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Orthopädietechnik
- Aktuelle 

Prothesenanfertigung
- Orthesen nach Maß
- Einlagen nach Abdruck
- Bandagen
- Miederwaren nach Maß

Rehatechnik
- Rollstühle
- Rollator
- Pflegebetten
- Badelifter

95444 Bayreuth • Maxstr. 53
Tel. 09 21/6 47 27

An alle privat Krankenversicherten

Claudia Simm-Weber
Versicherungsmaklerin/Versicherungsfachfrau BWV

Krankenkassenvergleiche/Versicherungen

Tel.: 0921/6080949 und 0171/5534947

Falls Sie sich nicht sicher sind, ob ihre private Krankenversicherung
„Lebenserhaltende Maßnahmen“ bezahlt, 

rufen Sie mich an. Ich erstelle Ihnen auch gerne einen Vergleich 
aller deutschen privaten Krankenversicherungsgesellschaften.

Wenn sich ein Sportler das Vordere
Kreuzband reißt, ist meistens eine
Operation not-
wendig. Geris-
sene Vordere
Kreuzbänder
werden in der
Regel nicht ge-
näht, sondern
es wird ein
neues Kreuz-
band aus Seh-
nen „konstru-
iert“.

Die Frage an
den Bayreu-
ther Orthopä-
den Dr. Klaus Fritsch:

„Wie kommt
das neue Kreuzband

in das Knie?“

Die Operation ist kein „Notfallein-
griff“ und kann auch nach Wochen
oder Monaten noch durchgeführt
werden. Sie ist dann notwendig
wenn der Patient Sportarten be-

Es passiert immer wieder

treibt, die das Knie beanspruchen,
oder wenn er im Lauf der Zeit ein In-

stabilitätsgefühl  entwickelt. Patien-
ten, die „knieschonenden“ Sport be-
treiben und ein stabiles Gefühl ha-
ben, können oft ohne Operation,
nur mit Muskelaufbau therapiert
werden. Als Kreuzbandersatz  wer-
den meist körpereigene Sehnen ver-
wendet, entweder ein Teil der Patel-
lasehne  (an der Vorderseite des
Knies) oder die Semitendinosusseh-
ne und die Gracilissehne (an der In-
nenseite des Knies).  

Die Sehnen haben eine höhere
Reißfestigkeit als das Kreuzband.

Die Sehnen wer-
den über kleine
Zugänge ent-
nommen und
über eine Ar-
throskopie in
das Kniegelenk
implantiert.   Da-
zu müssen Ka-
näle in den
Oberschenkel-
und den Unter-
schenkelknochen
gelegt werden,
in die das neue
Kreuzband ein-

gezogen wird. Die Befestigung des
neuen Bandes erfolgt z.B. mit
Schrauben aus Milchsäure.
Diese Schrauben lösen sich in den
nächsten zwei Jahren auf. Das neue
Kreuzband ist bis dorthin längst ein-
gewachsen. Der Der Patient kann
wenige Tage nach der Operation
ohne Krücken belasten,  Joggen  ist
nach drei Monaten möglich, Skifah-
ren und Spielsportarten wie Fußball
nach 6 Monaten.  

Kreuzbandriss – ist Knie-OP notwendig?

Tipps bei Stauchungen und Prellungen


